
 

 

                             

                                   Kinderfest HITS4KIDS 

 
 
 

 

 

Dort, wo eigentlich Fußballspieler für Sport, Spiel und Spannung sorgen, fand am 27. und 28. Juni 

2009 jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr das erste Kölner Hits4Kids-Kinderfest im Südstadion statt.  

 

Hier konnten die Kinder sich „austoben“, d. h., sich sportlich oder kreativ betätigen, sich informieren, 

Spiele testen oder auch experimentieren. Aussteller u.a. wie z.B. LEGO, Nintendo, Jetix TV, WWF, 

Fairtrade sorgten für viel Unterhaltung, aber auch Karussells, Hüpfburg, Kletterbaum, 

Kinderschminken, Fußballturnier, Kendo-Vorführungen usw. waren vorhanden. 

 

Natürlich waren auch wir mit unserem Stand vertreten. Als kleinen Leckerbissen für unseren Verein 

hatten wir den Künstler Fodé Camara gewinnen können. Im letzten Jahr hatten wir ihn kennen gelernt 

und waren von seinen Sandbildern begeistert. Nach der Vermittlung der Technik können Kinder und 

auch Erwachsene eigene Bilder aus Sand kreieren. Zuerst wird ein Motiv gemalt, dieses wir dann mit 

einem speziellen Kleber versehen und schließlich mit buntem Sand versehen - trocknen - fertig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auch für Essen und Trinken war gesorgt. Der Wettergott spielte mit (außer am Samstag, da musste 

bereits früher abgebaut werden, da eine Unwetterwarnung bekanntgegeben wurde).  

 

Leider fanden nicht viele Besucher den Weg ins Stadion. Eisern harrten wir in der Schwüle aus und 

Fodé lernte uns das Wassertrommeln auf Kalebassen. (Um die Früchte der Flaschenkürbispflanze als 

Gefäß benutzen zu können, müssen die Kürbisse ausreifen und danach langsam luftgetrocknet werden 

- dadurch bildet sich aus der sonst eher fleischigen Fruchthülle des Kürbisses eine harte, 

wasserundurchlässige und holzige Außenhaut, die durch Schnitzereien, Farb- oder Brandbemalungen 

und Kerbungen verziert werden kann). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Durch Losverkauf und kenianische Verkaufsartikel haben wir 118,00 € eingenommen und sind dem 

Veranstalter dankbar, dass wir die Standgebühr nicht haben leisten müssen.  

 

 

 

Ein dickes Dankeschön auch an unsere unermüdlichen Helferlein !!! 
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